











Crelanterter

%ev:un?ﬁeacbtrag
Budiginifhen TABEER A;

ober fogenannten

Brand - Sell,

oo beftebende ,

L 30 einer biftovifchen Eursen Einleitung
von denen 4. unterfdyicdencn Belagerungen; fo
Budifin toehrenden 30, Fdbrigen Krieges be-
troffen, um dasjenige twasdavon in der Tabee-
ra 3ru ll;eﬁnben, deffo diftincter und deutlicher gu
verfiehn, ,

IL 5n cinee centfthen Uibecfekung devers,
lateinifdyen Carminum, weldye in der Vorrede

| fub, N. L V. und V1 bey der d.a. 1707, in ®or- |

| lig gedruditen Edition gu befinden, B

| Auff Inftanz und BVerlangen guter |

’ Sreunde dem Drud uberlaffen/

\

von

), S,

Budigin, gedvudtbey Gotefricd Gotelob Ridycern. : !
1735y







SHiftovifihe Assmevcung, su Befever Exlaute,
vung der Budiinifihen Tabeerze,

Achdem Budiininder unglid,

‘feeligen zo. jabrigen Kricge 3u 4. une

terfchicdenen mablen, undzmwar 1.)

&Y Anno1620,90n Ehut-Sadyfien, 2)

Anno 1630, von denenSavferlichens }’

K bann3)1634.al8 Sacyfien die Kan- f‘

ferl. toiederum gu delogiren fudyte, endlich 4)Anno l

1639. pon denen Schtweden belagert worden, index W :
Tabeera diefes alleg aber fo gar deutlich nicht voys |
getragen, nody viel weniger exconnexione hifto- |

rie Der Damabligen Seiten, fvic und wober {oldyes !
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gefommen geseiget twordens So it furglidy fu
wigen: Daf, als die Eoangelifdyen Jnnwobner
des Stadleins Clofter-Brabeine Kirche su bauen
angefangen; der Erpe-Bifchoff su Prag foldyenie-
der veifien laffen, und ebener magen twolte auch der
Bifcyoff su Beraumnidyt geftattens dag man da-
felbft cine Evangclifye Kirdye bauen folte,

Diefes und andere dergleichen. Werfahren
meby, crachteten die. Proteftivenden Stdnde ¢S
Konig:Reichs Bobmen, dem NReligions- Frieden
entgegen gu fepn, bracdhten ihre Gravamina ein,
funden aber fchlechtes ebhor, fie Eamen dabero
Anno 1618. nodhmabh(8 in Prag in dem Collegio
Carolino gufammen, thaten darauf denen Konig:
Tichen Rathen ibren VWortrag, und mwurden jivar
von den Burggraffen/ Herrn Adam von Sternz
berg gndbdig angeboret, bingegen pon dem Lands
Hoff: Ridyter, Willhyelm pon Sclavvata und Frep-
Heren pon Martinig, ingleichen aucdy von dem
Secretario Fabricio tibef angelafien, tweswegendie
Proteftivenden gugriffen, und diefe 3. Herrengum
Senfter binaus fhmiefen, weldhe swar, obngcadgbt

au
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aud) nady ibnen gefdyofen worden/ unbefdyddige

* bavon Famen; Welches denn, tvie feicht gu crad):

ten, von Jhro Kaferlidyen Majeftat bodhft-un-
anadigft aufgenommen wurde,

(s nun Feine guttliche Beylegung diefer
Sache verfangen tolte geriethen endlich die con-
foederirten Bohmen auf das weitlduftige und
bochftgefabrliche Excremum, dag fie Konig Fer-
dinandum 1L pon ihrer Cron wiivclid) ausidylof-
fen und Fridericum V., Pfalp-Grafen am Rhein,
und Chur-Firften su Heidelberg gu ibren Konig
crivehlten,

Der Kapfer Ferdinandus IL traff dannenbes
to mit dem Chur-Fiirfien zu Sadyfen und Her:
#0g Maximiliano gu Beyern, eing genaue Allianz
wider Fridericum V. und die Bohmen, worgu
caufis geborete.  Mithin dbernahm Sadyfen
di¢ Exccution der ergangenen 2chts-Erildrungin
Laufin und Sdlefien, und bep diefer GSelegenbeit
twurde Bausen Anno 1620, gum erftienmabl von
Chur:Sachfen im Nahmen Ferdinandi 11, bela-
gert und cingenommen, darauf ward dic gange
A3 ‘ Lau-
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faufis an Ehur - Sachen Pfandg: weife Anno
1623. durdy ircliche Immiffion tbergeben, Vid.

Immisfions-Recefl. d. d. den 12, (23.) Jun, Anno-

1623, in Corp. Jur, Lufat, Super, p, 470, {eq,

Al aber aus verfdyiedenen Urfachen dee
Chur-Furft 3u Sachfen bewogen murde; die Kaps
ferliche Parthen gu verlagen, und fich mit der Evon
Sdytoeden unter Dem Gloriotirdigen Konig Gu-
ftavo Adolpho gualliiven, Anno 1629. fo fourden
die Chur: Sddpifdyen Lande von Kapferlichen
Trouppen gleidyfam 1berfchrvemmet, und alfo traff
foldyes audy die Laufi, befonders aber das liche

Raupen Anno 1630, weldyes die andere Belages

rung und Einnabme war,

Anno 1634.. etfolgte die Dritte, als der Chuy:
Kurft su Sadyfen die Kavferlichen hinwicderum
gu delogiren fuchte, und von diefer Belagerung,
vem Darbey entfeslidhen Brand und andern
Drangfalen  bandelt die Tabeera am  meiften,
Anno1635. crfolgte gmifdhen dem Kdapfer und
¢hur-Sadhfen der Pragifche Sriede, und Anno
1636, wurde die Laufis ctbs und cigenthtimlicy
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andas Durd)l. Chur-Hauf Sachfien abgetreten,
Vid, €tb-Tradic, Recefll d. d. Prag den 30.
- IMay163s, inCorp. Jur, Lufac,Super. p, 478. {cq.

Weil nun. Schiveden fidy difgudtive su fepn

eradytete, daf Sadyfen einen parciculair-Frieden

w mit dem Kapfer cingegangen; So nabm ¢s cine
Heimfuchung der Chur-Sachfifhen Lande, be-

' fonders aber auch des Marggraffthums Ober:
| Laufis vor, und traff Budifin die wigrfe Bela-
E gerung Anno 1639,
\
[

Der ganpe Krieg aber wurde endlich 1650.
durch den gu Ofnabrack und Munfier gefdyloe:
nen Srieden geendiges.

Wannman nunin Confideration giehet, fvie
| denen damabligen Umftanden der 3eit nady, das
' Durchl. Chur-Haug Sadyfen bald mit dem Kay-
‘ fer, bald tider denjelben, bald mit Sdyroeden/

balb mwider felbiges alliircgeivefen; Sofvird biel-
lelcht cin und dasg andere bey Durchlefung diefer
Tabeerz deutlidyer fallen,
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Wehramd Froft Carmen,

wepl

$. M. ZACHARLE

BICCIL,

R eStor. Der Evangelijihen Sehulen
31 Budigin,

Bey dem im Jabr 1607, entftandenen Brand in
per Budifinifdyen Tabeera fub N, 1, bep
der Worrede befindlidy, aug dem lateis
nifchen ing teutfdye uberfeGe

' durd .

D. S.

Micin
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Ein @Ott! was bor id) dody 2 wws foll das Glos
d‘em@dﬂa?en ?
3 ungewobnter Jeit, auf gang entfrembden

' agl

Was laufftdody fo viel Bolck:? was will ¢é dodh woll fagen?
D05 man o Elaglidy fdreyt, und faum evfennen mag,

Wer der und jenerfey? 00 fein erblaft Gefidyte,
Lind bas o angftlidy Thun, die Glieder zittern madit,

Miein GO(e! was giebt esdod, was vor ¢in fireng Geridite,
Deftehet uns dody vor? Ady! fragft du mic Bedadye ?

Crhyebe dody dein Haupt, bis gu der Wolcken-Hken,
Dic ¢in frockfinfrer Raudy umnebele und verfrect,

Mie Slommenuntermifdye, weld) Geuer will entfteken,
Dicganise Sepdau hrennt, und iff mic Glutly bedeckt,

Gie toliteet, fiegt und fHitegt, dieallergrofien Laffen,
Was diefe WWuth ergreifft, mug ganslid ibee feyn,

Sieldfet Holg und Stein, fie Eampffet fonder Raften,
i frift twas nal und fern, und afdere alles ein,

3t einer Stunden liegt durdy fie, in Staubund Afden,
Berwandelt in cin Nidits, fo mandyes (hones Hang,

Lind Borwerd famme was fie davinnen modyt exhafdyen,
@8 rraget deven Sabl, gleid; Sanff und Viersig aug,

Hatt audy des Hitirels Madyt durd) fein exbarme, Gebietlen,
Derfreffenden Gewalt, den Einbalt nidyt getban, ;

©o batte durd) die Wuthdie gange Seads gelicten,
Die nur mit Hols gedeck't ; dody Er geboth; bale an,

Halt an, ergrimmee Glueh, und o8 den Jorn guriike,
. Gonftlage nebf dev Seadt, b%rd) Sener, Flammund @Itggf

o 4
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[ Sugleich das fhone Sdlof in cinem Augenblicke, %
f Qn Afde Staub und Koth, Berimdgen Haab und Sutly, |
©ir30.0.35 N ! aber ady! twoler entffeht das Ungelitde, _
IBer itbergieht der Gluth, o unumfdhrandice Madye 2 ,
Sy menne, ja ¢8 find des Allerboditen Blicke, s
Mit welden Eranundin Jorne hat gedact.
Der hoderhabne BOte, der Himmel und dic Erdern,
Gamadyet und erbalt, audy wundechabr vegiert, :
Laft aud) des Feuers-Tlatd, gur Straffund Radye twerden,
Worbey man Gnad und Redt, verwunderns=poll verfpithre.
Sindaud di¢ Scinigen, nidt fonder feblen finden,
©o u verbeffern iff, fo braudt e diefe Judt,
“Lnd womit fannte Er dody wobl Verffoditen winden,
Bewweget Flamm und Gluth nidie das was fonft vervudt!
Denn obne fein Gebeif, fan Feuer, Glutl und Flammen,
ef 43,002, OO Haugeen als Gewand nidyt das gevingfie thun,
Dan, 30, Lnd fihlitg e8 fiditerlols, mebt a8 getvobntgufammen,
v 70 Kan Sadvad, Mefedy, Dvim, und Abednege ruln.
DieSdaardes Hodffen muf gleidh 3u Sebotie fFelien
Deribnen Pfad 1und Steg aus diefein Linglind weiff,
Daf fie gangunverfebre duvd) Gluth und Flammengelien,
Sudernt dieAlLmacdt fie, aus folden Feuer veiff.
Jer.7ower.  Dietvider fein Gebotlydas Maafider Sinben bauffen,
s 4012 e {iupt und (dlager Er/miedicfem Seuer - Staly,
Siob 2, .12, 2i¢ fich an Knedyten GOs, vergehen und vergreiffen,
Lind was wic Sodom febt, das find cin Sodoing-Bral,
QBer unbarmbergig ift, feinGuth mit Wudyer melsver,
Mit Ungereditigteit, it Geis, Betrug und Lift, -
Bon Miffethar nidyt (aft die Warnungen nidie hivet,
Bey Sinden Stmdanis Simd u Hauffen Eisne ift.

I
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Ber foldh und gleidye Aveh des Lebens fidy erwebler,

Der jinde fid) guin Geridye den Feucr-Hauffen an,
$icr in der Jeitligbeit; und dbore 1o ewig qvaler

Gin cwigs Seuer (O nidits, nid)ts celofdyen fan;
Alteine renn ber Menfd) bey Gluth und Feuer-Regen,

Beeritber und gebeugt, ouf fine Knie falle,
Durd) milde Thranen-§luth, und angfilidyes Betwegern,

So mittenin dev Angft den Glauben fefre halt,
Su @Ortalleine fid) in boben Himmel febret,

Bon dem dieg Linglid fomme, durd) den dief Linglick

tweidt, Anod, 7,6,30

o wird durd) deffen Madye, dem Feuer bald gewehret,

Syudetn ¢ wunderbay, fein Jiehl und Maaf crreidt.

&g muf fodann nidt nux die bange Furd verfhrwinden,

Die bey o grofer Moth, die Bruft fafk 1wie eefficks. R T
Oein, offters afet & v gedoppele wicder finden,

IBas uns das Seuer nabim, und bat weit mebr eravic't, ‘ ;
Grouicet a8 beernnbt, wwenn e inBruftund Hersen, :

Rt melyre SHoffaunggiehe,weit mebrern Glaben legr, |
Durd) deven Stavet und Krafft, 2e8 {drweren Sreuses

y dymergen, :
Gin fo geprirffrer Shyift weit, yocitgelofner trage, €[ 26, v.16,
Sndem or fid) dadurdy, was beffer {ernen fennen, €f. 20,9, 29,

ORic ¢r ein lauter Niches, und alles zeitlidh Guily,
Bi¢ ey mit Juverfidyt GSOLe folle BVater nenmen,
S weld) Ereennien dann die soabre Weifheit vubt.
Nun allerhodifter GOTT, du Brunagvell aller Gaben,
@ich unfern Bridern dief, dic Sreus und Unglink drickt,
Diedurd) des Feuers Sluth fo viel erduldet baben,
Lind Baff duunfeer Stadt das Unglitck gugefdhicts,

B 2 (&N
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o breite fiirobin die Flitgel deiner Gnaden,
Yuf Hauk und Wolnungen der lieben Linfern aug,

B Feuer, Hunger, Peft, und Kriegden Deinen (daden,
€o veiff init fravcien Arm fie aug den Nothen raus.

QABir twollen in der Jeit, dein Lob mit Dandk erholen,
Lind ¢ivig finden wit, vor dir mit Dand ung ¢in,

KeinTag und feine Nadye foll ohne Rubm vergehen.
Big eudlidy cicel Rubm und citel Dandk wicd feyn.




Der
amsten Julii Anno 1686.
| in Budifin

entffandene Brand,

{enberaen,

Oamahligen  unglidlidien RECTORE,
' per unglictlidyen Schulen,

| ineineeIrauer-Obe,
! fateinifedh befungen,

anifo ind Teutfdye ubcrfeef,

von

D. S

M. Eobann Jxo-
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Q. D. B, V,
5 ’ﬁ Ethrante Wehmuths=-Nadie, o Nadie voll Angft
\ 9, ~und Suyreden

AR O unglitkfeelger Tag, dex diefer Trauer-Nadt,
NP Sm fdvareen Lidice folge, das Ady und Weh  » |
~ bedecken,
Lind dag mit Budifin bey nab es audgemadt.
@8 fhien die Nadit, dev Tag, mit Mact bevein gubredyen,
Dt lepte Sterbens-Zag, ady wig gefhiehet nir! .
Kaum fan idy 1was davon vor groger Wehmuth fpredien,
Die Angff fielle fid) annod erfforten Glicdern firv,
Dev batbe Theil der Fadit war fanffeentgitcks verfdivun.
Aurora ard crivatttmit ibren Purpur-Sdycin,
&Ko Mienfdy 18 BVich genof der Stille diefer Stunden,
Der erfund fithte Shioff nabm nod) dic Sinnc ¢in.
Uy aber tvie fo bald ward unfer Sdloff vevftdhree!
@in gang horrendes Sdyreyn durdfdhalle die gonse Stade,
Quf Geuer ! Fetwer!d ouf; das wiiteer und vevbeeree,
Dos naly und iiberhand bereiis genominen bat,
Auf! auf ertvadyce dod), fo farie man bin und wiedey;
o flang der Traper-Thon, undals idy Himme! an,
Erftaunt uud Shlaffesoll ervieh die Augen-Licder,
o fdlug die helle Lob und lidte Flammte dran.
Ach @Ot vieff i o fore mit-aufgehabnen Handen!
Lnd fiel auf meine Knie, ady GOteexbarme dich,
Nur deine grofe Madyt, fan dif grog UngliicF wenten,
Erbarim Didy Schul und Srade mein GOt erhove midy.
Dody GOt der wand im Jorn fein gnadig Angefidte
Lind fdhiog dic Obren ju, worauf in faveer 3eit, S



Das Feuer Kraffe gewann, und-in dein Joen-Beridyte,
Des Nadebabrs fidyres Hauf mit Funchen iberfireut.

Keinfid entgaumees Pferd (auffe mic o fbnellen Sdyvicten,

(s fotde Seuerd-Brunft die Mauevn (iberfiige,
Dabyer audy unfre Sdyul bey folder Notly geutren,
Da fidy o Flomin alé Glutlyinibrer Begend zeigt,
Dic Mauern diefer Seade die twurden fiberftiegin,
Di¢ Sunden trich der Bind auf der Collegen Haug,
So fider alg fie fonft bedecke darbineer liegen,
&o hodft-gefabrlidy foly e8 digmabls vor fic aus.
Wie cilte idy beftirst, den Freunden bey gufpringtn,
Lind mit den Lernenden dev DYotly gurvider (ebym,
Bergeblidy, toeil die IMadit ves. §euers durd) gu dringen
Weit madytiger alg wir, dag e nidt 3u entgebn,
Ein Knabe guter Art vou annod gaveen Sabren,
Bemiiht fidy duvd Gefang den o ergienten GO,
Beweglid) angugebn, ady aber wic crfabren,
Daf der entbrannte Zorn, verfdymabt Gefang und Notlh,
Jndes exfhalle die Luffe mit graftiden Gerbdne,

Die Blodken fdlagen Sturm, die Trumniel vubet nidy,
_3u lermen, alles fomd, der BVater, Rnedyte, Sodhne,
Laufft vollen Haugfens 3u, man bringt worang gebrid.
Der fhreper Waffer ber, der Ycrte, Hacken, Litcorn
Dody Waffer Mitly und Fleif, U fonder Krafe hicr fenn,

Dic Gluly fege iberall, mic Sengen, Brenmen, Splitesrn,

Sie reift in cinen Nu-die bochiten Gicbel cin.

Die fchoue Slod'e die, (o wunder fdhon exbober,
Oa§ man fie ioeit und breit infrenen Selde fab,

Das geaen Morgen liegt, erbielt qudy bier pon oben,
Deg SHickfanls fearen Selut, eswavibhr Endeda,

©ie fang den Sdyvanen gleid) mic Trauer-vollen Thone,
©idy felbft ihr Sterbe-Lied, und mis den lesten Sehlag

BVey-

Dad'Feuer
falie alsbald
auf
bem Schuls
$Hoffs auf der
GollegenfHaus
(13

Auf bden
Schul - Hoff
ucde gefun.
gen s TBaun
wir in Hode

flen Néthen '

fepn.

Ded Feuers
Jortgang.

Die belle Glos
cPe falie vom
pecbrandten
Meichens
hurp,
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Die fhonen  Berfobrfic Stitmm undfepn gerfdmelstvon ibren Throne,
}';'?urfi'?("" Lind gléide @dictfoals Madye und lesten Trauer Tag,
Dl il Beffel die bauffigen und hod-crhabnen Dader,
Gafe brens Oet Straffe-die man fonft dic Reiden-Gaffe nennt,
nen ab; YlLein nody nidit genung,dic Gluth wird nod nidt fdivadier;
@in neuer IBind madyt, daf, fie nod weit beffrger brennt,
Der jagte anders nidy, gleid) einen Feuer-Regen,
e orftase DeE Tiber Mauern feige, entglimmtee Schindeln bin,
por bem Seis D¢ gmdecen, (0 bald entftand ¢in ney bewegen,
st Gin Aengfilighes Gefdyrey, aus hodfi-befirsen Sinn;
gefs-an: by Manner eileedody, die Borfade frebe in Flamnier,
&ilt cuern IBeibern gu, helfft euern Kindern dody,
Ach Vater ciler dody, fo fdyrien fie gufommen,
it find bereits fdhon bin, - ad gaudert ibr annod,
Darauff gevfiveuce fid) das BVolck in groffe Hauffen,
Berlieh die innre Srade, und da ¢in jedermant,
Woher er Fommten war, bemitbetwar gulauffen,
So fam ¢ dag die Gluth aud neue Krafft gavann,
Und diefe Gfutlmebre fidh fodburd conrraive Lirffees
9l QRinde die fenft bicr yur Rettung dicnlidy fevn,
Snawifdyen witd 8 Tag, dody Raudy und dicke Diffte;
Limnebeln gang verfdarst, des Tages lidten Sdycin,
O deg fatalen Tage, wie nabern fid) dic Stunden
s foten Sterbe-Tags ba Bausens Sdyul cxblage,
Qu deren Lintergang fid alles fvie verbunden,
Da Groe Waffer Lufft und Feuer auf fferaaft.
Die Hulffe fudyten wir wergebens auf der Erden,
9fn SBaffer bradss im BWorn, die Fundien in dev Luft,
. Die mufien durd) den Wind, jum Feuer-Regen fwerden
Da lauterShig und Brand ntalimmecr Shindeln b%fft,
; 4 S 0 )
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Der fiel vonoben her trog naby und hober Mauer, Das Feuer
Die unfre Seadt umgicbt, mit foldyen fFarcden Guf, fomt auff die
Daj dirres Schindel-Dady, bievbey vou fdledter Tauer, SONieL ooy
Enrglimmt, gur bellen Flamm und Lobe werden mug,  five 2
Daf bew fo grofier Metl suMuthe wir fepn mirfen der  Reffels
Al wenn cin Donner-Sdylag, der Sinnen mid) bevaubt,  Geffe.
Stehyt an und vor fidy felbfh, ja wobl gar leidt 3u {dyluFen,
Sumable wenn than nody ertwegt und fider glaubs
Wie rar, was fag id) rar, wie gar fein Menfdh getvefen,
Der [pfchen, raumen Halff, und der su trdfien Fam,
Dar o nidyt 1ofden halff, dody birlff sufammen lefen,
Wo 1008 3u retren war, der fidy der Motk annabm,
Sdy felbft alleine lieff mit giccern und mit beben,
3n mein Mufeum vein, um aug des Feters Madse,
Dcen edlen Birdyer-Schag guretten und gu heben,
Der midy um mand fdion Geld feyd drengig Sabr gebradyts
Wie beffrig warffen niche, vie faft entfeclten Glieder,
Dearfclben einige durdisFenfierin den IBall,
Sriiceetft falle die Gluth vom Dady ing Haugdarnieder,
o dannerbebet fid einneuer Trauer-Sdall,
Ein Winfeln, Seuffzen, (*5c2rea)n, ady! wo nun bin vor
uer?
Gowar der Mein’gen Ruff, weil Feuer vor dem Haug,
UndFeuer drinnen war, hier wwar wobl Rath redttheucr,
So clend, fo beangfh, fabis mit ung allen aus,
Ein cingger Husgangward sur Hoffnung nod) getroffes,

Derungfo Fliditige s Gang in Graben ricff, Dad_Feuer
Kaum ward durd) mein Gebeif; dieFalle-Ehitre offen, e ot
Ulg Jeuer, Holg und Strobyentglintmee, und ergriff, foimScdytvib-

Sluth uber, unter uns, Gtueh, Feuer, Brandgur Stiten, i e
Dict war ¢8 eplens Jeit, Qéergug litt nun Gefaby, e g 2
; a

legen,
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Das Leben, weiter nides, war nunmebr 3u exbeutlin
Sonft weiter, weiter nidits, fo lich 8 immer wat,
IBas fo mand fauer Shiwcifin Botha cingerragen,
Und was durd Sdul-Staub bier, in Budifin vermehte,
Dag gingnun aufeinmabl, dem Hinimel muff idys tlagen,
Sncinens Mu dabin, rics, nidies blieh unverfelre.
Fataler Recor, laf demnad die lieben Banbde,
Perlaf was Tag und Nadyt dein F'eif gufammen fdrick,
Qo mandy gelehrres Werck, (af die wergnitgten pande,
IR dein PMufeum fonft, und licbe Sdiule blick.
ofuf! auf gefdrwindeift numalles guverlafjen,
Lind fo werlic§ idhs nun, da Seuer midy umfing,
Gin jedes Glicd fchien mir am Leibe u erbloffert,
Da mix dis {dHarfie Sdwerd duvdymeine Seele gieng,
Rein @ dymers, gectheilteman aud jeded Glied vom Leibe,
Kan fo durddringend fenn, als der mein Sdmerpe war,
o offt idh deg Valets nody unvergefend bleibe,
So offt erflift uiein Hers und (hreimmein Thranen gar.
Mein Auffentbalt wae nun der Jammersvelle Sraben
SHicer fand idy Schirler fiehn, bier fand idy Weib und Kind,
IMan weint man bcu![g&;n%? fdrent, man fabreein angfh
i agen,
Da in der Vor-Stadtnidits ale Feuer-Flammen find,
Dick fab idy alleg an, idh falye mit wog Kraden,
508 Sl Das Dady der Schtlen fallty die Fenfrer Feucr fprichn,
ordtin o 3 falby gelhwind der Tod ¢in Euvges Ende madyen,
e Sabr §% L1nd das gerflofne Eupt, vonunfernGtddtlein flichn,
sor jeforute — gyaf fonfk die Seiiller rufft, guden gefeaten Stundent
e geoogen LIND Dag vor Salyres-Friff, weld) Omen triffenunein!
safdmeise.  Seefprang, und ob ¢8 gleid) die Sdarte faun permunden,
Durd) Sorge unfers Raths; nun anug geefdmolzin fug}m
: u

n

|
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Nun gehn die Birdyer an, mein SOt voll Gnad und Treue,

Berfdyon der Unfdyuld dody! friffdenn ein Sdyeitter-Hauff,
&o viel und prave Leutly, Cwird ihrTodt wicder neue,
3t ein Todt nidyt genung) durdy gwenmall Sterben auf,
3br Bitdyer gute Nadie, eud) tuffeidy mic Thranen,
Sbr thewern Lebreribr, iby meiner Seelen Luff,
Das legte lebet wobl mit taufendfadien Sebnen
Su queer fest nun u, mitAngft beklemmeer Bruft,
Gudy fan idy nun binfort mit fo vergniigter Seelen,
Wie idy bifher gewobnr, vor midy nidye weiter febn,
ody eud) den Lernenden vorgeigen und erzehlen,
Su taufend guter Nadye, g iff um end gefdrelyn.
&g iff um eudy gefdyeln, da bt die Sdyule firbet,
Stirbe incin Mufeum mit, dody Gluth und Seuer lebe,
Das fHndlidy neuc Kraffr, mit foldier Madht erroirber,
(s ob der Untcrgang nun tber Vaupen fdwebt,
IBas wunder wann die Notf ein neues Winfeln, Weinen,
Durd) ditfire Lufft evehont, da Mutter, Wittbe, Kind,
@as garge Jungfern Volck, mit Ach und Wely erfeheinen,
Erfeuffzende, dag fie o gans verlafen find. ;
Miein GOt ! & Elangder Ruff, wilf drung all aufreibin,
3n dem gevedyten Soen, 1o flielt der Arme bin, :
Wanu lauter Arme fepn , wo OU der TViveh nun bleiben,
Da cr felbft Haubmann wird, [af den entbranten Sinn.
Hier belffen Denfd;en nidse; to deine frarde Hanbde
Der Gluthy nidyt Cinbalt thun, und uns dein Himmel nidit,
Bey alfo grofer Notly des Jammers madyt ¢in Ende,
G iff ¢8 aus mit uns, durd) ung wird nidis vervidy.
Der fave und grofe GOt lieh fid) bierdurdy bewegen,
Die Licbe fand fidy ein, Erbarmnif rubre die Hand,
Sum Seugnif defen fam cin unverboffter Regen,
Dn durd) die Gluth gebam%ﬂ ibe endlidy Ende fand.
2

’

Nun

3.
Der Untere
gang bec
Cdyulen,

4.
Unbunfit bHes
Regens,
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irctung . DU b man Budifinin feince Afdye liegen
oce%?afofsg;s;»e&qculeufrr Blick, Frbarmungsavitdias Bifd,
Dein Jammer wicd und muf, den baveiten Hoyden bitgen
Kam ervon Caucalus, und ware nod o wild,
up dwene  PEEE DUk ibm Zbrdne% ?‘us. cs'a fomnine, fomme febytden
S mner ! §2119%8
B Womenfdlidy Elend nody cin menfdlidy Hevae fithee,
B Dif iff dev Lntergang, dif iff dev(dwere Hammer,
Bor unfre Simden Schuld, o hat ung GOt geriihrr.
o bat uns GO gevitlet, fo fan fein Sorn entbrennen,
Der vormablg uberreid) fein Geld faum sebien fan,
©cn werder ibr anige als cinen Bettler tennen,
G fpridhteudy nunmebr felbf um cine Gabe an,
Dcr an fonft veidyen ifdy in Lbeclug gefefen,
Und veidhlidy micgecheilt, fofdiver.es fallen will
Gudtin dey Frembde nun fein bifgen Brod 3u effens,
Bor fidy, die Seinigen, daf evden Hunger fHill.
Dee fidywerfdicdentlicy mit Ricidvern fonft verforget,
Hat iest bey Kale wit Sroff, die feinen Leib, verfebre
Biel Kummer wer 1 1was, ju feiner Decke borget,
Diefe aug LD i viclleidyt bavau.ein altes Rieid verebre, -
bem7.math, __ 0 bat une GO gevuibre, fo bave find fine Schlage,
geaommene  BefOnders felit nun auddie arme Schule an,
i g"g' Hicr-liegt ibr SoHrper tode, unddasidh dif erwege,
ber-atuditorio ©0 fdreibeeinEHranin-O%a§ diewabre Lelyredran;
padictbrigen  Bepunfern Lnglud leknt, auf unfer Bofes (dauer,
gntfgwggg" Denn wenneih. fouler Baum nide bringet gute Srudt,
Sener verles O muf-die fhaxffe Ave ibmvon dem Stamme-baten,
E?Efn?"ﬁfe?f Lind.wird gur Sluth und Slommverdamnet und verfiudt.
lich 0brig blice S -

bcn' ! ¢ 1114 60
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‘S bat uns SOergerithre, fo fan fein Sorn entbrennen,
Doy GOt erbarime didy evgeig ung deine Huld,
Daf alle Sinder find, das miffen twir befennen,
Erlaf, erlaf die Straffidic jeder barver{huld,
Die Redyte deiner Hand, bar ung'mic Redyt gefchlagen,
Dod beile wasdufdlagh dein Krant undPHafter beilr,
Erfes im veiden Maafwas anned) gubeelagen,
Daf ¢ das Feuer fraf, und was du vor ereheilt,
Pau dos verbrandee Hauf evfes den BVorrath wiedet,
Grege Haab und Gueh, evfese Gueh und Geld,
Befonders bitten wiy, erbove unfre Lieder,
Wau unfre Sdule dody, und o ¢8 dir gefallt,
o forge Bater dody, daffie vor andern allen,
FWi¢ man yon Pheenix fdyreibe, aus Afde Staub und Brand
Wit fesdner auferfiely fo wird dein Rubm crfhalicn,
o fdyreibe dex Dandk Hicran: febtdas that GOLtes Hand.
Den Vatern unfres Lands, den theucren Patronen,
®icivfo an Seel als Leib, Sefundbeit, Madst, und Keafft,
Lind bacs Dir gefiel in Gnaden gu verfdonen, . . -
Den.grofien Theilder Stadt und deine Gire (affty -
Dafawir nihegor ous find, befonders dein Buwadyer
ORas mein evfdretnes Wseib, it YAngli=Lefallner Hand
S ¢in fiiecht Kammerlein, draufwenig Croft umadien
Sufawinen tatgevafft nody unverfehret fand,
So fag idy Demurls-voll den Danck vor fold) Erbarmen
Lind bitee feyy binfort vor unfer Haup und Stadt,
Der Wadytey Budifing der uns in feinen Armen,

Bor Notly, die ung bedrobt, sum Sdyup und Receungbhat;
Die gang verarmeeen beenummergen Collegen,
Den diefe Feuers-Gluth ibaé biggen Arinuth nayny,

3

2.
um Gebeth
und Dandk,
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- Dictroffe und erfrew mic taufendfadyen Seegen,
Erfesende was O von deiner Giite fam.

Gedencke oudy an die, diejesund Arme tranden
Lind ibnen Guehs guthun, o lieh und mildreidy find,

it Seegen. HtlFund Schug, wollft du frets an fie dencken,
Daf an fie feine Gluth, nicmabls Gewalt gewinnt,

Befonders wo allbier Chrift-briwertide Liche,
Sn Worten und in Ehat, uns unfey Leid verfirft,

Do ba vergelte SO1E die reinen Andadyes-Triche,
Daf Dimmlifd) fufer Troft, wicStrdbme auf fic flict.




18 dutd cine hichfgefabrliche
Feuers - Drungt,

- ben 20, Januarii 1704, -

unfer Rath-Hauf ..

in_ Staub und Afdbe geleget wurde.”
Sdyrieb viefes gleichfalls als cine betriibte

Trauer-Hoe, .

M. Ggobann JRo-
fenberg,

Scholz R eCtor,

in das Seutfdye ubcrfc(}t
duvd

TIE S,
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IO
7B b brecht bervoribr hranen Qovellen,
@D Was Thranen wurdigis crblafi,
e/ Das matl):sp%u% finckt durdy Seuers:

_ : alt
D! berber Schmerg, ady) Fommt sur Stellen,
SIhr Biirger, und wer fonft perfpiibre,
2Bie herbe uns der SchmerGen falles
Ady! eplf wounfer Schmerfs euch rubre,
Eplf, ady! und foeinet mit ung alle,
Bermifcht den Thranen ;!Q;Suﬁb.cmus ber Seel ent:
: t

,fiebtn :
Da man {o bitterlich bctu‘nl’»t gur Leichen gebt,

24
Rer hemmt wobl bey dem Scheitter-Hauffeny
Der fidh fo jammerlid) entbrande,
Wird exein Scyche gleid) genannt/
Der graufamift der Thranen-Laufien/
Und ftelit Fein Flaglidy Seuffgen an’?
&clbft er abwefend nidyt gefehen,
SBasmandavonerseblen fan,
Demtvird erffauncnd nabe geben, :
WBenn er den Sraunct-Fall gendglidy angebort,
Davon nicin fd)lcd)te? §t§b it glesd) cin mebrers
; chrt, :

3. D8




3‘ 3
D8 HErren Tag, war Faum erfchienen
Der ung ¢in Tag der Rub’ foll fepn/
Ach! aber Yngft und Noth brach ein,
Anfratt der Rub fich su bedienen,
€8 war der grofte Theil der Nadht,
Der Habnbefrabtefchon den IMorgen,
Bereits guriiefe und vollbracht,
Diemeftenichlicffen ohne Sorgen,

Da der fo fufe Schlaff des Todtes Eben-Bild,
Und das fo weidye Bect den Schlummer unterbiclt,
4.

Fnbes entftand im Rath-Haug Feuer/
2Bober ift annody unbefannt ?
Das nabm fo gebling tiberhand,
Dag guter Rath mebrals su theuer,
DemBrand war nidyt su wider{iehn,
€r brady gleich ciner Fluth mit Draufen/
Der man durchaus nicht mag entgebn,
Durch offne Fenfier voller Sauvfen/
Dabey crfchalt die Lufft mit graglichen Sefdyreny,
Und meldet nberall, dag lepder! Seuer fen.

5.
Ach ! Jeuer, vieff man Feuer:Flammen!
She %urger,quf,anﬁfs adh ! ermeckt!
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Achy! Seuer, FJeuer, Jeucr fchrecke/
Ach ! belfft, ady! laufit, ach! laufft sufammen,
Ady! fragt ibr wo? dad Rath-Haug brennt,
Das Rath-Haug Themis heil'ge Stavte,
Das Kleinod Budifing, ad) rennt)
Be(teiat dag Dady ad) jeder vette, _
Bringt jagefchmwinde her worans der Noth gebricht
Und wormit fonfi der Glurh dev Widerfrand ge-
: fcbtébt.

Der Lermm der Trommel lief fich horen,
RVermengt mit dicfen Angft-Gejchrery,
Die Glocken fchlugen Sturm dabeyy,

Das Vol fing an fich gu vermebren,
&3 halff, was nur zu belffen da,

Das Bolck vom Lande Eam miti Hauffen,
I8 ¢8 die Lob” von Ferne faby,

Im Ey! gur Hilffe gugelaufien,

Bas halff ¢8, da b%[Semb bereits fo Thur alg

hor, :
I8 Uberminder fchon trug in der Lufft empor,

o
$Hice balff Eein Bitten Fein Beftreben,
Man Fonte Faum von ferne ftehn,
Gefdyoeige, der Sluth ndber gehry
Die ausgebreit, fich guerheben S
-
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Sinfing, und audy den Thurm ergrif
Daf von den GSlocken die da hingen,
| Das Erigt gerfcymele hevunter lief,
So, dag davon die Steine fpringen
nd o gerflofen Erst/ mit untermengten Steiny
Der Stunden-Glocken Tod und Ende mufien fepn.

. 8.
E 9Bie fo befhirst fab man dody fiehen,
Die Water der betribten Setadt,
Die Angft und Noth befalen hat/
| 9Bie fie beforgt au Rathe geben,
Dag bey dem Unglick grogre Noth,
Annoc) von ganser Stadt ju tvenden
Und dag der fehr entglirnte BOtt,
it feinen fo ergrimmeen Handen, Al
Das Rath-Haug nur 9{)1&11, ob-zwar cmpfindlich
rune,
Doy fonft die licbe @ftapbt HUlff und Errettung
pubr,

x Wie denn die Sorge %d) permebree,

‘ Ob nicht der hody exhabne Thurm,

| Bey fo entbranten Seuer-Sturm

| Die naben Haufee o verfehrees

r Daf et durch einem ublen Jalli

ABobl mochte alg in %rummern fchlagen,
2




So, daff manalsdann iberall,
Von nidhts alg Feuer wiirde fagen,
Der Kummer war gwar grof, dody hat deg Hime
melg Hand :
Boll Bnade, Giitt und Sreu denfelben abgemwande.
Q.

I
Denn ald fich nun dag Ende geigte
Bom Thurme dee fo {dydn erbau,
Dap man mit Luft.ihn angefhaut,
So fandf fein fincend Haupt, undneigte
Sidy mitten in die Flammen-Sluth,
Da lag ber Stadt fo fhdne Jierde/

, Bersehret, durch des Seuers Wuth,

(Uch daf fie nicht befl aget mwiirde)
Denn rage ver Peters-Thurmfaft g den. Wolden

] rany
Sobat ¢8 dicfer ibn bey nabe gleidy gethan,
11, 3

Unbd fo verlobr die helle Fackel,
Die auf den Marcke herfiir gelendyt,
Und uns die Stunden dargercicht,
3hr Licht durdh folche Trauer-Madkel,
Der Stunden-Jeiger gicng nidye mehy,
O Trauer-§all ! elende Blicke,

So ein betriibter Todt Franct febr,

Nicht moglich ifts; ﬁebtman guriicke,




Und fcyauct den Ruin, in Staub und Afche any
Dap mander Thranen ficdy dabey enthalten Ean.
12

KRommt Sterblidye und uberleget .
Wie blind der arme Meenfch mag fepn
@ weiff nidyt bricht der Abend rein,
gBas diefer bey und mit fidy traget
nd mann das Morgen:Licht anbrid,
WBeif er nicht was noch fan gefhehen,
1nd was in Augen-Blick gefchicht s
Das vor der Himmel fo verfehen,
aBie {ynell fanck hier cin %burm und furde twegge:
3 ra f’
Doch gab feinSall sugleich derLooh von neuenKrafft.

13,

Die heife Fluth roudyf wie durd Fluffe
CinStrohm erfdyoillt und fidy ergeift,
Berfchlingt und alles nieder veift,

~ Die allerfcharffften Regen-Giife
Durch Feloer, 2w, und Wicfen gebny
Der feine Krafit fic aufubalten

Sn minften nur mag widerftchn,

Die man muf laffen vor fidy fchalten,

ndem fic Laft und Krafft die fic nur ctwas hemmt,

%crbricbt, servcift, verftdbre und mit fidy reiter
fchtoemmt, ‘
‘ 14 30¢Y
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14,
Biven Rimmer avennody geblicben |
D fic die lichte Looh umgab,
Sic fanden auch gewif ibr Srab,
Wo man nicht geittig angetrieben,
Daf Hilff und Rettung Krafft gewant,
Das Seuer brandte allerivegen
3Bo jonft der Rath sufammen Eam,
Um allgemeinen Rath su pfegen
Und fwo man nad @Scfeg}dt Geriche  und  Urtheil

a
Obt di¢ fonft Madyt %@"éirt gar foenig Sudht er-
a *

P 1§,
Gyemalt mug hier den Rath vollfibren
Man brach die epfern Senfier auf,

1 Erdffnete bic Maucrn drauf
i | 1nd gieng durch ungemwobnte Thuren /
b | ‘OMan drang herein, doch mit Sefabyy
i | Die Licbe gu dem Vater-Lande,

| Dic groficr als dag Leben war, -
| D¢ [ofcte der Furdyt die Bande,
1 sDvan bradyte all’s heruwas fonft der groften Gluth,

| Sutviverfichn vermag, und ivgends Cinhalt thut.

6

16,
So ward, da man fo viel bemiibet,

280 fonft Gerichte und ver Hiath
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| Sid jederseit verfammlet hat/
| Dt Sis erhalfen/ und man fichet;
i dev por foldyen Sig gewacht
Der, foie den ilden Meeres Wellen,
She Sicl im Maafe sugevacht,
Auch Sturm und Sluth Fan Srenten (Eelleny -
Doy war nody immer AngfE undneues Schrecten

va,
So lange mandie Sluth noch Funcren fprichen fab.
17,
oBie anderten fidy niche die Winde?
1nd deehten bey dem Unbeffand
Sidy bald fo lincEs - al8 redyter Handy
Sie webten ibrer Art gefchivinde,
Die Functen bin bald wieder hev
U3 foie den frdrcften Seuer-NRegen.
Stund gleich der Thurm nun wufk und leer,
So madyte dody die Furdyt betwegen,
B¢ Gtebel, die febr hochy und deren acyt von Stein,
Gleich einen Sl -der ftifnr(g.t wobl wurden {chadlidy
eon,
18, '
Die Hoffung die auf Menfchen bauet,
Und fich auf ihren Arm verldf,
- Die bielt hier meder Stand noch feft,
B¢l ficbey guten Rath nidytfchauct,

Wie




ABie folcher ausgufiubren freb,
DieMenfdyen werden Wenifchen bleiben,
GOt fieht auf unfer Ady und Wely,
Er weif Crfandie Noth vertreiben,
Er {chliet fein Obr nicht su, wenn der Elende ruffe,
Er madyt bey Angft unbg ’i&?tl) Den matten Herpen
uffe,

! p 19,
- Laft ung mit Buf gum Tempel cilen,
i $ier ift devallerbefte Rathy, :
! Bor was man Hulffenothig hat,
Dic wird sur Restung nicht dertoeilen,
Wo feuriges Sebeth nur iff,
$Hier find des Herrn Aarons Dieney
Fum Opffer des Gebeths gerift,
Hier findet man der Siinden-Stibner
DenWeprauch des Sebeths dev bif gen Himmil

- fieigt,
Der gur Crbarmung offt bes Didfien Sorn g¢-
, beugt,
20.
a9Bas {olfe man hier foobl vergichen,
Doy Tempel war mebr alg gunaly”
1id dasg betribte Vold ftund da,

Dat fabman in dem Sempel flichen
fab Tempel flichen, leich
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Gleichrvic bie Lehier hon gethan

M8 Andadyts:voll entflammite Kergen — °

€in Feuer fodyt dag.andte an, . :
Entflammten fodbannaller Hergen, -

3u Seuffger und Sebetly, su Slehen und Gefang

Daf bas Sefchrey 5% rﬁjbig bif an die WolcFen

e ng. ;

Man ba;[)%u‘@ibtt/ vafifein Gerichte
~ UndfeinZovn der gerecht entbrands;
Durd) allzuftrenge Richter-Hand,

Nichet alles endlidy gav ju nichte
Fn Grund und Sriammern licfe aehn,

Lag dody dein GSnaden-Antli leudyten,
Siely, tie wir hier gebeuget ftehn,

onit Thranen unfre Wangen feuchten,
Sorieffman, wobeynody ein angftlich Ach bejhlof,
Unbd cine Thrdnen:§luth gleid) Strobmen fidy ergof.

9 0¢8 Gebethes Krafft und Seegen!
Gebeth mit ThHranenuntermengt, -
Hat offt den hartfien Sinn gelenckey

Den niemand, niemand gu beregen,

Und gu geroinnen maditig wars
€8 veiffet felbft die Donner-Keule,
Sind fie {dyon mit BWedrohung dav)
- s BOftes Hand in éﬂtt Eile,

Und




TIb To ab DierSer HEre Gebedl trb Thrdncn any
Der Sluthivard alfobald cin Kabsaum angethan,

. | v i 281t h . 3 i
. in Stvar fiel nicht fonder Praffelny Seheeden,
Ein Thetl des Gicbels, der gerfprenge,
Sich von der Mauer abgefencEe;
Dod) unter SOttes Schus und Declien,
Ward niemand durdy den Sall verfebre;
Er ficl, gleid) wie der Thurm gefallen;
€r ward durd) Sluth in Sluth zerfiohre,
__Und lebret uns bey diefen allen,
Dap hierbey dad Bebeth ein mehrers ausgericht,
Als was mit viel @Mdm%bfs Menfchen Arm ver-
ridyt.

244 ;

Hier helffen vicle taufend Hande,. . .
.- Bringt man gleid) Aafjer, Leithern bey, -
_Und dag mit vielen Angft-Gefcbrey, -
(€8 lehrens ja wobl vicle Brande)
o RNicht fo viel als Gebeth verntagy: - ) &

M Das, dagwar:es; daf bicr vervebrte,.
i Dap ob mandy Haug fchonnabe lag, -

1 Die Gluthdennodynicht mebr. vergehree,
M HUnddagder @ngcb@d)tugbbie Nothmit Macht per-
o Dag unferBricyer-Sehas ganpunverfebret blich.
; 25:2Benn
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' 24,
Benn man vor deinen Sorn fid) fdyeues,
D BOft! der du gu furdten bift/
Wie graufam er und fchrecklichift,
Dag er Gluth, Flammund Feuer foepet,
18 cin entbrannter Berg erfchallt,
Ergittern Marck und alle Slicder,
Das Herse felbft wird matt und falf,
Crivegt man dein Erbarmen wicder,
So mup man gugeftebn, O GOt voll Bnad und

reu
Dap dein Erbarmen mcbgr, 'als dein Crgiirnen fey,

Ch dein gevechter Jorn ergrimmet,
o fieht dic Langmuth lange gu,
Gefchvinde aber findt e Rub
Und Ziclund Maag von dir beftimmet,

DOu fhlagft, gleidytie ein Bater fchlage,

Dev gu dex Sucht bey Eleinen Ruthen,
Cin Vater-Hers frees bey fid) tragt

Und dem 8 toill vor Liebe bluten,
Der ftets der Bater-Treu und Licbe eingedenck,
Dic Sdhuld vergicbt, }mgfltie ticffin Das Mecr vet:

enekt, _

Bor foldye deine gyoﬂ'?@ﬁte
Begablen wir div Soléunb Preify




e
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So viel man zubegablen weif /

Wit Mmd mit Hevien und Semitlye,
Ou fpradyft sum Feuer felbft: Half ein,
I Drum durffte es nidyt weiter Fommen,

, €3 durffte audy fein Raub nidyt feyn;

Ou batteft felbft inSdhup genomger

Die Schriffren, die man pl:bt’ alsGolvumd Silber

dhap
Darauff das BWaterland, fo'mancchuﬂud)tfcgt.

WA N %

28,
O mehr ald vatetlidye Licbe,
Bor unfer liebes Baterland,
O Seegend-volle Liebes-Hand,
Durdy die man ohne Sdhaden bliche,
Ob fich fotwobhl hieraus der Stade,
218 auth vom Dorffeund dem Lande,
Dasg Vold gebaufft verfammlet hat/
So fidy von fo verfchiednen Stande,
Theiljung, theils flemlynbgroﬁ nicye allseitteifen

ie
Dennody Fein @tsinunb@?aﬂb verunghicke dalin -
| rieg.

Saly manjameldye m;gi)ba-ﬂepm ;4 |
1ind bale fich bier bald dort ein Hauf, By
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Bey ausgeldichten Seuer auff.

Kont jeder doch nady Haufegeben,
1ind Hag BOtt Lob! frifd) undgefund,

© bas erfordert Lob und Danclen;

Nimm aus den Danckbegicrgen PMund,

Acy icbfter Vater, Dand:Gedanclen,
Dic aus der inneen Bruft das Hierfe vor div bringf;
Und dir jumLobund %Ftﬁtfo mandyes Danel-Lied

'ng » ‘

30,

Der Arm, fo unsg fo have gefdylagens
Der mady, wiceruns bat verwundfs
Am beften heil und audy gejund,
AWir wollens deiner NRedyte Flagen.
Die WVater, die du hafk betrtibes .
Die wird dein Hummels-Sroft erqoickens
gBenn ¢ ihm Rath und Stdrcke gicbt.
faf doch den Del-Baum nidyt veeriickens
®icb, daffein Schatten ﬁettts uim unfer Baugen
griing,
Und uns foobl 5umb_®ctbug alg gur Crrettung
ient. .

» av.
¢af uns vor Kricg und Krieges-Waffer,
aBor Feuer, 0as ¢in Land auffreidt,
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- Wie.man vontar balddoreen fhreibe,
Uns rubig, fanfft und fiffe fdylaffen.
Jbr aber, dieibr habe gefebn,
Wie traurig bier die Afdhe licget,
Und was in Budifin gefdychn, :
~_ Kommt, wo cud) diefer Schmers mitbiegee, |
Lnd fprecht mitletdende und mit bervegten 2ch, .
Mir meinGSebeth und Slehnin Eurgen Worten nadye

32.

Das Rath-Haug, fo dabin gefallen,
Komm als cinneuer Phacnix vor,
Weit fchoner hebesd fidyempor,
So fird mit Freudund Luft erfchalien,
Dap unfrer licben Bater- Schaar
Dice alten Stellen cingenommen, ( |
1Ind wie ¢8 jonft gemwodbnlich mwar, |
Iu Rath verfammiet dabin fomimen, |
&8 fep der @ilocfen:%d)g% fowobl bey[Tag als

| q
18 auch baﬁSeigera%!att b’alb fwieder hergebracht, |
33

Frun bif mein Wiin(dyen, dif mein Fleben,
Dap metn fo Hoffnungs-volier Muth,

Mt
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it Zuverficht und Sebnfucht thut
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	Erläuterter Bey- und Nachtrag zur Budißinischen Tabeera, oder so genannten Brand-Stelle, bestehende I. In einer historischen kurtzen Einleitung von denen 4. unterschiedenen Belagerungen, so Budißin wehrenden 30. Jährigen Krieges betroffen ... II. In einer teutschen Ubersetzung derer 3. lateinischen Carminum, welche in der Vorrede ... bey der d. a. 1707. in Görlitz gedruckten Edition zu befinden
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